
Ob Neubau, Renovierung oder
komplette Sanierung – die heutigen
Anforderungen an effektive, prakti-
sche und gut funktionierende Elek-
troinstallationen sind heute höher
denn je. Fernseher - Receiver - PC -
Stereoanlage - Heimkino. . . die mo-
dernen Kommunikationstechniken
überfordern vor allem die vorhan-
denen Elektroinstallationen in älte-
ren Gebäuden. Zudem sind oft zu
wenig Steckdosen für die umfang-
reichen Geräte vorhanden.

Wie ist die technische Ausrüstung
des Hauses – wie soll sie in Zukunft
sein – welche Ansprüche hat der Be-
sitzer an die elektrischen Anlagen
und wie sollte der entsprechende
Ausstattungsumfang aussehen?
Auch Fragen wie „wieviele Strom-
kreise sollte es in dem Gebäude ge-
ben, damit die Elektroanlage nicht
überlastet wird“ oder „wo und wie
sollten für die Zukunft Leerrohre
verlegt werden“ geben Laien natür-
lich Rätsel auf.

Bauherren sollten nicht an der fal-
schen Stelle sparen, denn auch, wenn

ein wenig Grundwissen vorhanden
ist: Um eine zukunftsorientierte, in-
dividuelle und auf die eigenen An-
sprüche angepasste Gesamtlösung
zu finden ist die Konsultation eines
Fachmanns der richtige Weg. Dieser
kann mit Ihnen gemeinsam die vor-
handenen Geräte erfassen und die
dafür notwendige elektrische Anlage
bedarfsorientiert planen.

Ob die Anzahl der Stromkreise und
Schalter, die Menge und Platzierung
von Steckdosen, Beleuchtungsaus-
lässe, Fernseh- und Kommunikati-
onsanschlüsse sowie Komfort- und
Sicherheitsfunktionen – mit dem
KnowHow und der Erfahrung von
kompetenten Handwerkern finden
Sie schnell und präzise die richtigen
Antworten.

Außerdem können Sie sicher sein,
dass nach vorgegebene Richtlinien
und Sicherheitsvorgaben gearbeitet
wird – falsch angebrachte Leitungen
könnten auf Dauer verheerende
Folgen haben und teurer werden,
als die professionell durchgeführten
Arbeiten!

D A R F ' S E I N B I S S C H E N M E H R S E I N ?

Anforderungen an Elektroinstalla-
tion steigt


